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Selbstständige Veröffentlichungen 
 

1. Die Neukonzeption der österreichischen Erbschaftssteuer – Ein Vorschlag für den Gesetzgeber, 

LexisNexis ARD ORAC Wien 2002. 

 

2. Handbuch Betriebsaufgabe und Wechsel der Gewinnermittlung, 2. wesentlich erweiterte 

Auflage, Linde Verlag Wien 2004 (gemeinsam mit H. Kofler/G. Kofler). 

 

3. Steueroptimierung bei der Übertragung von Einzelunternehmen und Gesellschaftsanteilen, 

LexisNexis ARD ORAC Wien 2006 (gemeinsam mit G. Fritz-Schmied). 

 

4. Investitionsmanagement – Finanzmanagement – Bilanzanalyse, Manz Verlag Wien 2007 

(gemeinsam mit T. Schuschnig). 

 

5. Investitionsmanagement – Finanzmanagement – Bilanzanalyse, 2. aktualisierte Auflage, Manz 

Verlag Wien 2015 (gemeinsam mit T. Schuschnig). 

 

6. Handbuch Mitunternehmerschaften – Rechnungslegung und Besteuerung, Linde Verlag Wien 

2019 (gemeinsam mit G. Fritz-Schmied/S. Bergmann). 
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7. Handbuch Betriebsaufgabe und Wechsel der Gewinnermittlung, 3. Auflage, Linde Verlag Wien 

2020 (gemeinsam mit G. Kofler/E. Rohn). 

top 

Herausgebertätigkeit (ab 2005) 

Einzelwerke 
 

1. Sport und Gesundheit in Wirtschaft und Gesellschaft, Manz Verlag Wien 2007. 

 

2. Aktuelle Entwicklungen in der Unternehmensgründung, Linde Verlag Wien 2007 (gemeinsam 

mit M. Gruber /R. Hammer). 

 

3. Steuerwissenschaften und betriebliches Rechnungswesen. Strukturen – Prinzipien – 

Neuerungen. Festschrift für Herbert Kofler zum 60. Geburtstag, Linde Verlag Wien 2009 

(gemeinsam mit G. Fritz-Schmied/S. Kanduth-Kristen). 

 

4. Rechtsphilosophie – Vom Grundlagenfach zur Transdisziplinarität in den Rechts-, Wirtschafts- 

und Sozialwissenschaften. Festschrift für Michael Fischer, Peter Lang Verlag, Frankfurt am 

Main 2010 (gemeinsam mit C. Wöhle/S. Augeneder). 

 

5. Mitarbeiterbeteiligung in der Krise, Manz Verlag Wien 2010 (gemeinsam mit 

W. Pfeil/M. Gruber). 

 

6. Unternehmensnachfolge – Betriebswirtschaftliche, rechtliche und psychologische 

Erfolgsfaktoren, Linde Verlag Wien 2011. 

 

7. Leistungsorientiertes Entgelt, Manz Verlag Wien 2011 (gemeinsam mit W. Pfeil). 

 

8. Mein Kind im Sport – Alles was Eltern wissen müssen, Linde Verlag Wien 2011 (gemeinsam mit 

M. Brabant/Ch. Brandner). 

 

9. Unternehmensführung: State of the art und Entwicklungsperspektiven. Festschrift für Richard 

Hammer, Oldenbourg Verlag München 2012 (gemeinsam mit K. Kaltenbrunner). 

 

10. Handbuch Tourismus und Gastronomie, Linde Verlag Wien 2012 (gemeinsam mit A. Pircher/R. 

Hammer). 

 

11. Betriebliche Altersvorsorge in der Krise, Manz Verlag Wien 2013 (gemeinsam mit W. Pfeil). 

 

12. Gesellschaftliche Verantwortung und Gemeinwohl als Unternehmensziele, Manz Verlag Wien 

2015 (gemeinsam mit W. Pfeil).  
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13. Internationale Personalentsendungen. Chancen und Risiken aus Management- und 

Rechtsperspektive, Manz Verlag Wien 2015 (gemeinsam mit W.Pfeil). 

 

14. Die Steuerreform 2015/2016 zwischen Wirtschaftsimpuls und sozialer Gerechtigkeit. Manz 

Verlag Wien 2016 (gemeinsam mit W. Pfeil). 

 

15. Crowdinvesting und Crowdworking: Herausforderungen und Chancen. Manz Verlag Wien 2018 

(gemeinsam mit A. Reichel und W. Pfeil). 

 

16. Familienfreundliche Betriebe: Anspruch und Wirklichkeit. Manz Verlag Wien 2019 (gemeinsam 

mit A. Reichel und W. Pfeil). 

 

17. Besteuerung und Wirtschaftsprüfung im Kontext der Digitalisierung. Linde Verlag Wien 2020 

(gemeinsam mit S. Kirchmayr und E. Steinhauser). 

 

18. Pflege und Betreuung – Who Cares? Manz Verlag Wien 2020 (gemeinsam mit W. Pfeil und A. 

Reichel). 

 

19. Herausforderungen im Unternehmenssteuerrecht und in der Rechnungslegung, Gedenkschrift 

Herbert Kofler, Linde Verlag Wien 2020 (gemeinsam mit S. Kanduth-Kristen und G. Fritz-

Schmied). 

 

20. Die Arbeit ist immer und überall: Folgen mobilen Arbeitens – nicht nur, aber gerade auch in 

Zeiten von Corona, Manz Verlag Wien 2020 (gemeinsam mit A. Reichel und W. Pfeil). 

 

21. Handbuch Körperschaften: Kommentierung, Gestaltungsüberlegungen, Internationale 

Aspekte., Manz-Verlag Wien 2022 (gemeinsam mit Ch. Urtz, K. Hirschler und M. Fellinger). 

 

top 

Reihen 
 

1. Bilanzsteuerrecht – Jahrbuch, Neuer Wissenschaftlicher Verlag Wien/Graz (gemeinsam mit G. 

Fritz-Schmied). Bereits erschienen: 

a. Bilanzsteuerrecht – Jahrbuch 2008. 

b. Bilanzsteuerrecht – Jahrbuch 2009. 

c. Bilanzsteuerrecht – Jahrbuch 2010. 

d. Bilanzsteuerrecht – Jahrbuch 2011. 

e. Bilanzsteuerrecht – Jahrbuch 2012. 

f. Bilanzsteuerrecht – Jahrbuch 2013. 

g. Bilanzsteuerrecht – Jahrbuch 2014. 

h. Bilanzsteuerrecht – Jahrbuch 2015. 

i. Bilanzsteuerrecht – Jahrbuch 2016. 

j. Bilanzsteuerrecht – Jahrbuch 2017. 

k. Bilanzsteuerrecht – Jahrbuch 2018. 
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l. Bilanzsteuerrecht – Jahrbuch 2019. 

m. Bilanzsteuerrecht – Jahrbuch 2020. 

n. Bilanzsteuerrecht – Jahrbuch 2021.  

o. Bilanzsteuerrecht – Jahrbuch 2022. 

p. Bilanzsteuerrecht – Jahrbuch 2023. 

q. Bilanzsteuerrecht – Jahrbuch 2024. 

 

2. Handbuch der österreichischen Steuerlehre, LexisNexis Verlag ARD ORAC Wien (gemeinsam 

mit R. Bertl/Ch. Djanani/E. Eberhartinger/H. Hirschler/H. Kofler/M. Tumpel). In der 

Lehrbuchreihe erschienene Bände: 

a. Handbuch der österreichischen Steuerlehre Band II: Steuerliche Gewinnermittlung 

und Steuerbilanzpolitik, 2. aktualisierte Auflage 2010. 

b. Handbuch der österreichischen Steuerlehre Band III: Gründung, Umgründung und 

Beendigung von Unternehmen, 2. aktualisierte Auflage 2010. 

c. Handbuch der österreichischen Steuerlehre Band IV: Investition, Finanzierung und 

Steuern, 2. aktualisierte Auflage 2010. 

d. Handbuch der österreichischen Steuerlehre Band V: Internationale Steuerplanung, 

2. aktualisierte Auflage 2011. 

e. Handbuch der österreichischen Steuerlehre Band VI: Beispiele zu Band I-V, 2. neu 

bearbeitete Auflage 2013. 

f. Handbuch der österreichischen Steuerlehre Band II: Steuerliche Gewinnermittlung 

und Steuerbilanzpolitik, 3., neu bearbeitete Auflage 2016. 

g. Handbuch der österreichischen Steuerlehre Band III: Gründung, Umgründung und 

Beendigung von Unternehmen. 3., aktualisierte Auflage 2017. 

h. Handbuch der österreichischen Steuerlehre Band IV: Investition, Finanzierung und 

Steuern. 3., neu bearbeitete Auflage 2018. 

 

3. Handbuch der österreichischen Steuerlehre, LexisNexis Verlag ARD ORAC Wien (gemeinsam 

mit R. Bertl/Ch. Djanani/E. Eberhartinger/H. Hirschler/S. Kanduth-Kristen/H. Kofler/ 

M. Tumpel). In der Lehrbuchreihe erschienene Bände: 

a. Handbuch der österreichischen Steuerlehre Band I Teil 1: Theorien und Methoden, 

Steuerarten und Abgabeverfahren, 4. aktualisierte Auflage 2015. 

b. Handbuch der österreichischen Steuerlehre Band I Teil 2: Theorien und Methoden, 

Steuerarten und Abgabeverfahren, 4. aktualisierte Auflage 2015. 

 

4. Handbuch der österreichischen Steuerlehre, LexisNexis Verlag ARD ORAC Wien (gemeinsam 

mit R. Bertl/E. Eberhartinger/H. Hirschler/S. Kanduth-Kristen/ 

M. Tumpel). In der Lehrbuchreihe erschienene Bände: 

a. Handbuch der österreichischen Steuerlehre Band V: Internationale Steuerplanung, 

3. völlig neu bearbeitete Auflage 2020. 

 

5. Handbuch der österreichischen Steuerlehre, LexisNexis Verlag ARD ORAC Wien (gemeinsam 

mit E. Eberhartinger/K. Hirschler/S. Kanduth-Kristen/R. Niemann/M. Tumpel).  

In der Lehrbuchreihe erschienene Bände: 

a. Handbuch der österreichischen Steuerlehre Band I: Grundlagen der 

Unternehmensbesteuerung, Neuauflage 2024. 
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b. Handbuch der österreichischen Steuerlehre Band II Steuerliche Gewinnermittlung und 

Steuerbilanzpolitik, 4., völlig neu bearbeitete Auflage 2024. 

top 

Kommentierung 
 

1. Kommentierung des § 208 HGB zur Wertaufholung, in: Kofler/Nadvornik/Pernsteiner/ 

Vodrazka (Hrsg), Handbuch Bilanz- und Abschlußprüfung, 3. Auflage, Linde Verlag Wien 1998, 

2. Lieferung März 1999. 

 

2. Kommentierungen in Straube (Hrsg), Wiener Kommentar zum UGB, Band II: Rechnungslegung, 

3. Auflage, Manz Verlag Wien 2011 

a. Kommentierung zu § 201 UGB, Allgemeine Grundsätze der Bewertung (gemeinsam 

mit Ch. Urtz). 

b. Kommentierung zu § 202 UGB, Bewertung von Einlagen und Zuwendungen sowie 

Entnahmen (gemeinsam mit Ch. Urtz). 

c. Kommentierung zu § 203 UGB, Wertansätze (gemeinsam mit Ch. Urtz). 

d. Kommentierung zu § 204 UGB, Abschreibungen im Anlagevermögen (gemeinsam mit 

Ch. Urtz). 

e. Kommentierung zu § 205 UGB, Unversteuerte Rücklagen (gemeinsam mit Ch. Urtz). 

f. Kommentierung zu § 206 UGB, Wertansätze für Gegenstände des UV (gemeinsam mit 

Ch. Urtz/A. Niedermoser). 

g. Kommentierung zu § 207 UGB, Abschreibungen auf Gegenstände des UV (gemeinsam 

mit Ch. Urtz/M. Fellinger). 

h. Kommentierung zu § 208 UGB, Wertaufholung (gemeinsam mit Ch. Urtz). 

i. Kommentierung zu § 209 UGB, Bewertungsvereinfachungsverfahren (gemeinsam mit 

Ch. Urtz). 

j. Kommentierung zu § 211 UGB, Wertansätze von Passivposten (gemeinsam mit Ch. 

Urtz/T. Leitner). 

 

3. Kommentierungen in Straube/Ratka/Rauter (Hrsg), Wiener Kommentar zum UGB, Band II: 

Rechnungslegung, 3. Auflage, Manz Verlag Wien 2016 

a. Kommentierung zu § 201 UGB, Allgemeine Grundsätze von Ansatz und Bewertung 

(gemeinsam mit E. Rohn/Ch. Urtz). 

b. Kommentierung zu § 202 UGB, Bewertung von Einlagen und Zuwendungen sowie 

Entnahmen (gemeinsam mit Ph. Stanek/Ch. Urtz). 

c. Kommentierung zu § 203 UGB, Wertansätze für Gegenstände des Anlagevermögens; 

Anschaffungs- und Herstellungskosten (gemeinsam mit Ch. Urtz). 

d. Kommentierung zu § 204 UGB, Abschreibungen im Anlagevermögen (gemeinsam mit 

St. Papst/Ch. Urtz). 

e. Kommentierung zu § 205 UGB, Unversteuerte Rücklagen (gemeinsam mit  

Ch. Urtz). 
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4. Kommentierungen in Straube/Ratka/Rauter (Hrsg), Wiener Kommentar zum UGB, Band II: 

Rechnungslegung, 3. Auflage, Manz Verlag Wien 2017 

a. Kommentierung zu § 206 UGB, Wertansätze für Gegenstände des Umlaufvermögens 

(gemeinsam mit A. Niedermoser/Ch. Urtz). 

b. Kommentierung zu § 207 UGB, Abschreibungen auf Gegenstände des 

Umlaufvermögens (gemeinsam mit M. Fellinger/Ch. Urtz). 

c. Kommentierung zu § 208 UGB, Wertaufholung (gemeinsam mit P. Loser/Ch. Urtz). 

d. Kommentierung zu § 209 UGB, Bewertungsvereinfachungsverfahren (gemeinsam mit 

Ch. Urtz/M. Ketter). 

e. Kommentierung zu § 211 UGB, Wertansätze von Passivposten (gemeinsam mit  

Th. Leitner/Ch. Urtz). 

 

5. Kommentierungen in Straube/Ratka/Rauter (Hrsg), Wiener Kommentar zum UGB, Band II: 

Rechnungslegung, 3. Auflage, Manz Verlag Wien 2022 

a. Kommentierung zu § 201 UGB, Ansatz und Bewertung: Allgemeine Grundsätze 

(gemeinsam mit Ch. Urtz/E. Rohn/E. Steinhauser). 

b. Kommentierung zu § 202 UGB, Bewertung von Einlagen und Zuwendungen sowie 

Entnahmen (gemeinsam mit P. Stanek/Ch. Urtz). 

c. Kommentierung zu § 203 UGB, Wertansätze für Gegenstände des Anlagevermögens; 

Anschaffungs- und Herstellungskosten (gemeinsam mit Ch. Urtz/M. Fellinger/A. 

Niedermoser). 

d. Kommentierung zu § 204 UGB, Abschreibungen im Anlagevermögen (gemeinsam mit 

P. Loser/Ch. Urtz). 

e. Kommentierung zu § 205 UGB, Unversteuerte Rücklagen (gemeinsam mit Ch. Urtz). 

f. Kommentierung zu § 206 UGB, Wertansätze für Gegenstände des Umlaufvermögens 

(gemeinsam mit Ch. Urtz/E. Steinhauser). 

g. Kommentierung zu § 207 UGB, Abschreibungen auf Gegenstände des 

Umlaufvermögens (gemeinsam mit Ch. Urtz/K. Maier). 

h. Kommentierung zu § 208 UGB, Wertaufholung (gemeinsam mit P. Loser/Ch. Urtz). 

i. Kommentierung zu § 209 UGB, Bewertungsvereinfachungsverfahren (gemeinsam mit 

Ch. Urtz/M. Ketter/R. Büger). 

j. Kommentierung zu § 211 UGB, Wertansätze von Passivposten (gemeinsam mit E. 

Steinhauser/Ch. Urtz). 

 

 

top 

Beiträge in Sammelwerken 
 

1. Gesellschafterwechsel bei Personengesellschaften, in: Bertl/Mandl/Mandl/Ruppe (Hrsg), Die 

Personengesellschaft in Handels- und Steuerrecht, LexisNexis ARD ORAC Wien 2001, S. 73 – 

129 (gemeinsam mit H. Kofler/G. Kofler). 
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2. Betriebswirtschaftliche Anforderungen an den Gläubigerschutz – Der HGB-Abschluss als 

maßgebliches Instrument (?), in: Kalls (Hrsg), Aktuelle Fragen des Gläubigerschutzes im 

italienischen, slowenischen und österreichischen Kapitalgesellschaftsrecht, Linde Verlag Wien 

2002, S. 12 – 28. 

 

3. Entrepreneurship und Management 2, in: Kempel (Hrsg), Entrepreneurship und 

Management 2, Manz Verlag Wien 2002 (gemeinsam mit A. Faschang/G. Fritz-Schmied/M. 

Mussnig/M. Röhrenbacher/A. Rotter). 

 

4. Steueroptimale Gestaltung von Risikofinanzierung aus der Sicht des Kapitalnehmers, in: 

Kofler/Polster-Grüll (Hrsg), Private Equity & Joint Venture, Linde Verlag Wien 2003, S. 

609 – 630. 

 

5. Ein Dauerbrenner: Übertragung gegen Renten – Auswirkungen des Budgetbegleitgesetzes, in: 

Albeseder/Manhartsgruber/Roth/Schmidl/Spritzey (Hrsg), Wirtschaft-Steuer-Recht, 

Festschrift für Walter Wundsam, Linde Verlag Wien 2003, S. 399 – 431 (gemeinsam mit H. 

Kofler). 

 

6. Beiträge in Bertl/Djanani/Eberhartinger/Kofler/Tumpel (Hrsg), Handbuch der österreichischen 

Steuerlehre, Band III, LexisNexis ARD ORAC Wien 2004 

a. Besteuerung der finalen Unternehmensentscheidungen: Begriffsbestimmungen und 

Abgrenzungen, S. 343 – 357 (gemeinsam mit H. Kofler). 

b. Der Unternehmensverkauf, S. 357 – 411 (gemeinsam mit H. Kofler). 

c. Betriebsverpachtung, S. 412 – 422 (gemeinsam mit H. Kofler). 

d. Die unentgeltliche Übergabe eines Personenunternehmens (Mitunternehmeranteils/ 

Kapitalgesellschaftsanteils), S. 422 – 451 (gemeinsam mit H. Kofler). 

e. Die Liquidation eines Unternehmens, S. 451 – 473 (gemeinsam mit H. Kofler). 

 

7. Beiträge in Bertl/Djanani/Eberhartinger/Kofler/Tumpel (Hrsg), Handbuch der österreichischen 

Steuerlehre, Band I Teil 2, 2. Auflage, LexisNexis ARD ORAC Wien 2005 

a. Erbschafts- und Schenkungssteuer, S. 1 – 32. 

 

8. Beiträge in Bertl/Djanani/Eberhartinger/Kofler/Tumpel (Hrsg), Handbuch der österreichischen 

Steuerlehre, Band I Teil 1, 2. Auflage, LexisNexis ARD ORAC Wien 2006 

a. Grundlagen des österreichischen Abgabensystems, S. 23 – 30 (gemeinsam mit G. Fritz-

Schmied). 

b. Grundlagen des österreichischen Steuersystems, S. 31 – 44 (gemeinsam mit A. 

Payerer). 

c. Stufenaufbau des Steuerrechts, S. 45 – 52. 

d. Grundlagen zur Einkommensteuer, S. 53 – 66 (gemeinsam mit G. Fritz-Schmied). 

e. Das Steuersubjekt, S. 67 – 82 (gemeinsam mit A. Payerer). 

f. Der Steuergegenstand, S. 83 – 101 (gemeinsam mit G. Fritz-Schmied). 

g.  Die Steuerbemessungsgrundlage – Schema der Einkommensermittlung, S. 102 – 103. 

h. Die Berücksichtigung „objektiver“ Leistungsfähigkeit im EStG, S. 104 – 141 (gemeinsam 

mit A. Payerer). 
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i. Sonstige Einkünfte (§ 29 EStG), S. 180 – 189 (gemeinsam mit M. Brabant). 

j. Die Ermittlung des Veräußerungs- bzw Aufgabegewinns gemäß § 24 EStG, S. 195 – 213. 

k. Die Verlustverrechnung, S. 229 – 249 (gemeinsam mit G. Fritz-Schmied). 

l. Die Berücksichtigung von „subjektiver“ Leistungsfähigkeit im EStG, S. 250 – 251 

(gemeinsam mit G. Fritz-Schmied). 

m. Grundlegendes zum subjektiven Nettoprinzip, S. 251 – 252 (gemeinsam mit G. Fritz-

Schmied). 

n. Das steuerliche Existenzminimum, S. 252. 

o. Sonderausgaben gem § 18 EStG, S. 253 – 265 (gemeinsam mit G. Fritz-Schmied). 

p. Außergewöhnliche Belastung gem §§ 34 und 35 EStG, S. 266 – 271 (gemeinsam mit M. 

Fellinger). 

q. Freibeträge gem §§ 104 und 105 EStG, S. 272. 

r. Die nichtabzugsfähigen Aufwendung und Ausgaben iSd § 20 EStG, S. 273 – 291 

(gemeinsam mit G. Fritz-Schmied/A. Payerer). 

s. Steuerbefreiungen iSd § 3 Abs 1 EStG, S. 292 – 307 (gemeinsam mit G. Fritz-Schmied/A. 

Payerer). 

 

9. Ansätze „ethischer“ Steuergesetzgebung, in: Fischer/Hammer (Hrsg), Wirtschafts- und 

Unternehmensethik, Peter Lang Verlag Frankfurt am Main 2007, S. 287 – 313. 

 

10. Überlegungen zur Sinnhaftigkeit von Sozialzwecknormen in der Ertragsbesteuerung, in: 

Kellermann (Hrsg), Die Geldgesellschaft und ihr Glaube – Ein interdisziplinärer Polylog, 

VS Verlag Wiesbaden 2007, S. 13 – 26. 

 

11. Beiträge in Gruber/Hammer/Urnik (Hrsg), Aktuelle Entwicklungen in der 

Unternehmensgründung, Linde Verlag Wien 2007 

a. Unternehmensgründung und Rechtsformwahl aus abgabenrechtlicher Sicht, S. 87 – 

116. 

b. Grundlagen der Gründungsfinanzierung: Angebot und Nachfrage, Kontinuität und 

Innovation, S. 165 – 184. 

c. Angebot und Nachfrage, Kontinuität und Innovation der Gründungsfinanzierung bei 

Banken, S. 207 – 240 (gemeinsam mit D. Buchner/W. Erhart/H. Haberl/K. Wöckinger). 

 

12. Beiträge in Urnik (Hrsg), Sport und Gesundheit in Wirtschaft und Gesellschaft, Manz Verlag 

Wien 2007 

a. Sport und Betriebswirtschaft: Problem- und Aufgabenfelder der Sportökonomie unter 

besonderer Berücksichtigung der betriebswirtschaftlichen Dimension, S. 57 – 79 

(gemeinsam mit R. Hammer). 

b. Der Jahresabschluss von Fußballvereinen unter besonderer Berücksichtigung des ÖFB-

Lizenzierungsverfahrens, S. 119 – 143 (gemeinsam mit M. Brabant). 

c. Sportsponsoring aus leistungs- und zahlungsorientierter Sicht des Marktkreislaufes, S. 

143 – 165 (gemeinsam mit M. Fladnitzer). 

 

13. Beiträge in Urnik/Fritz-Schmied (Hrsg), Bilanzsteuerrecht – Jahrbuch 2008, Neuer 

Wissenschaftlicher Verlag Wien/Graz 2008 

a. Unterschiede in den Gewinnermittlungsarten, S. 41 – 62 (gemeinsam mit E. Rohn). 
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b. Wechsel der Gewinnermittlung, S. 63 – 70. 

 

14. Sport als kommunales Handlungsfeld, in: Brodel (Hrsg), Handbuch Kommunales Management, 

LexisNexis ARD ORAC Wien 2008, S. 271 – 283 (gemeinsam mit M. Brabant). 

 

15. Bilanzierung und Gewinnausweis nach UGB: Sinn und Grenzen des Gläubigerschutzes, in: 

Fischer/Seelmann (Hrsg), Ethik im transdisziplinären Sprachgebrauch, Band 8, Peter Lang 

Verlag Frankfurt am Main 2008, S. 365 – 377. 

 

16. Wirtschaftspolitik und Steuern, in: Feldbauer-Durstmüller/Pernsteiner (Hrsg), 

Betriebswirtschaftslehre und Unternehmensethik, Linde Verlag Wien 2009, S. 443 – 447. 

 

17. Abgrenzungsprobleme zwischen entgeltlichen und unentgeltlichen Rechtsgeschäften, in: 

Urnik/Fritz-Schmied/Kanduth-Kristen (Hrsg), Steuerwissenschaften und betriebliches 

Rechnungswesen. Strukturen – Prinzipien – Neuerungen. Festschrift für Herbert Kofler zum 60. 

Geburtstag, Linde Verlag Wien 2009, S. 393 – 410. 

 

18. Beiträge in Urnik/Fritz-Schmied (Hrsg), Bilanzsteuerrecht – Jahrbuch 2009, Neuer 

Wissenschaftlicher Verlag Wien/Graz 2009 

a. Die Wahl der Rechtsform aus abgabenrechtlicher Sicht ab 2009 (2010), S. 11 – 26  

b. Die steuerliche Bewertung von Dienstwohnungen, S. 157 – 177 (gemeinsam mit 

E. Rohn). 

 

19. Governance im Sport, in: Dimmel/Pichler (Hrsg), Governance – Bewältigung von Komplexität 

in Wirtschaft, Gesellschaft und Politik, Peter Lang Frankfurt am Main 2009, S. 293 – 310 

(gemeinsam mit M. Brabant). 

 

20. „Recht und Wirtschaft“: Zur Entwicklung und Zukunft einer solchen Studienrichtung, in: 

Wöhle/Augeneder/Urnik (Hrsg), Rechtsphilosophie – Vom Grundlagenfach zur 

Transdisziplinarität in den Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften. Festschrift für 

Michael Fischer, Peter Lang Verlag Frankfurt am Main 2010, S. 423 – 435. 

 

21. Beiträge in Urnik/Fritz-Schmied (Hrsg), Bilanzsteuerrecht – Jahrbuch 2010, Neuer 

Wissenschaftlicher Verlag Wien/Graz 2010 

a. Die Neuregelung der Rechnungslegungspflicht gem § 189 UGB und ihre 

ertragsteuerlichen Auswirkungen, S. 29 – 46 (gemeinsam mit A. Niedermoser). 

b. Änderungen im Rahmen des Wartungserlasses 2009 zu § 24 EStG und ihre steuerlichen 

Auswirkungen, S. 169 – 180. 

 

22. Beiträge in Bertl/Djanani/Eberhartinger/Hirschler/Kofler/Tumpel/Urnik (Hrsg), Handbuch der 

österreichischen Steuerlehre, Band I Teil 1, 3. Auflage, LexisNexis ARD ORAC Wien 2010  

a. Grundlagen des österreichischen Abgabensystems, S. 23 – 31 (gemeinsam mit G. Fritz-

Schmied). 

b. Grundlagen des österreichischen Steuersystems, S. 31 – 43 (gemeinsam mit 

A. Payerer). 

c. Stufenaufbau des Steuerrechts, S. 43 – 51. 
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d. Grundlagen zur Einkommensteuer, S. 51 – 65 (gemeinsam mit G. Fritz-Schmied). 

e. Das Steuersubjekt, S. 65 – 82 (gemeinsam mit A. Payerer). 

f. Der Steuergegenstand, S. 82 – 101. 

g. Schema zur Einkommensermittlung, S. 102 – 103. 

h. Die Berücksichtigung „objektiver“ Leistungsfähigkeit im EStG, S. 103 – 148 (gemeinsam 

mit A. Payerer). 

i. Sonstige Einkünfte (§ 29 EStG), S. 186 – 198 (gemeinsam mit E. Rohn). 

j. Die Ermittlung des Veräußerungs- bzw Aufgabegewinns gemäß § 24 EStG, S. 202 – 220. 

k. Die Verlustverrechnung, S. 235 – 258 (gemeinsam mit G. Fritz-Schmied). 

l. Grundlegendes zum subjektiven Nettoprinzip, S. 258 – 260 (gemeinsam mit G. Fritz-

Schmied). 

m. Das steuerliche Existenzminimum, S. 260 - 261. 

n. Sonderausgaben gem § 18 EStG, S. 261 – 273 (gemeinsam mit G. Fritz-Schmied). 

o.  Außergewöhnliche Belastung gem §§ 34 und 35 EStG, S. 273 – 280 (gemeinsam mit 

M. Fellinger). 

p. Freibeträge gem §§ 104, 105 und 106a EStG, S. 280 – 281. 

q. Einschränkungen der Besteuerung nach der objektiven und subjektiven 

Leistungsfähigkeit, S. 281 – 322 (gemeinsam mit G. Fritz-Schmied/A. Payerer). 

 

23. Beiträge in Bertl/Djanani/Eberhartinger/Hirschler/Kofler/Tumpel/Urnik (Hrsg.), Handbuch der 

österreichischen Steuerlehre, Band I, Teil 2, 3. Auflage, LexisNexis ARD ORAC Wien 2010  

a. Schenkungsmeldegesetz, S. 1 – 18 (gemeinsam mit E. Rohn). 

b. Grunderwerbsteuergesetz, S. 119 – 138 (gemeinsam mit E. Rohn). 

 

24. Beiträge in Bertl/Djanani/Eberhartinger/Hirschler/Kofler/Tumpel/Urnik (Hrsg), Handbuch der 

Steuerlehre, Band III, 2. Auflage, LexisNexis ARD ORAC Wien 2010 

a. Unternehmensbeendigung, Grundlegendes zur finalen Unternehmensbeendigung, 

S. 349 (gemeinsam mit H. Kofler). 

b. Besteuerung der finalen Unternehmensentscheidungen: Begriffsbestimmungen und 

Abgrenzungen, S. 350 – 364 gemeinsam mit H. Kofler). 

c. Der Unternehmensverkauf, S. 364 – 439 (gemeinsam mit H. Kofler/A. Herbst). 

d. Betriebsverpachtung, S. 439 – 450 (gemeinsam mit H. Kofler). 

e. Die unentgeltliche Übergabe eines Personenunternehmens (Mitunternehmeranteils/ 

Kapitalgesellschaftsanteils, S. 451 – 472 (gemeinsam mit H. Kofler/E. Rohn). 

f. Die Liquidation eines Unternehmens, S. 473 – 498 (gemeinsam mit H. Kofler). 

 

25. Mitarbeiterbeteiligung und Unternehmenswertsteigerung, in: Urnik/Pfeil/Gruber (Hrsg), 

Mitarbeiterbeteiligung in der Krise, Manz Verlag Wien 2010, S. 177 – 198 (gemeinsam mit 

S. Grechenig). 

 

26. Steuerwirkungen der entgeltlichen Übertragung von Vermögen, in: 

Gruber/Kalss/Müller/Schauer (Hrsg), Erbrecht und Vermögensnachfolge, Springer Verlag Wien 

2010, S. 1446 – 1497. 

 

27. Beiträge in Urnik/Fritz-Schmied (Hrsg), Bilanzsteuerrecht – Jahrbuch 2011, Neuer 

Wissenschaftlicher Verlag Wien/Graz 2011 
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a. Budgetbegleitgesetz 2011 – Auswirkungen der Neuregelung auf die 

Verlustverrechnung, S. 41 – 76 (gemeinsam mit M. Fellinger). 

b. 'Bewertungseinheiten' in Form von geschlossenen Positionen im Steuerrecht, S. 133 – 

154 (gemeinsam mit B. Lang). 

 

28. Der Sport und seine Besteuerung, in: Urnik/Brabant/Brandner (Hrsg), Mein Kind im Sport, 

Linde Verlag Wien 2011. 

 

29. Betriebswirtschaftliche Indikatoren zur Messung der „Performance“ und ihre kritische 

Betrachtung, in: Pfeil/Urnik (Hrsg), Leistungsorientiertes Entgelt, Manz Verlag Wien 2011, S. 17 

– 40 (gemeinsam mit A. Haas). 

 

30. Beiträge in Urnik (Hrsg), Unternehmensnachfolge - Betriebswirtschaftliche, rechtliche und 

psychologische Erfolgsfaktoren, Linde Verlag Wien 2011 

a. Entscheidungsdimensionen und Determinanten erfolgreicher 

Unternehmensnachfolge, S. 12 – 55 (gemeinsam mit R. Steiner). 

b. Steuerrechtliche Implikationen der Unternehmensnachfolge und Ansätze zur 

Optimierung, S. 227 – 248. 

 

31. Die Rolle des Steuer-Controllings in ausgewählten Funktionsbereichen der operativen Planung, 

in: Kaltenbrunner/Urnik (Hrsg), Unternehmensführung: State of the art und 

Entwicklungsperspektiven, Oldenburg Verlag München 2012, S. 137 – 158 (gemeinsam mit M. 

Fellinger). 

 

32. Beiträge in Urnik/Fritz-Schmied (Hrsg), Bilanzsteuerrecht – Jahrbuch 2012, Neuer 

Wissenschaftlicher Verlag Wien/Graz 2012 

a. Das Besteuerungssystem der realisierten Wertänderungen von Grundstücken nach 

dem 1. Stabilitätsgesetz 2012 im betrieblichen Bereich, S. 43 – 57. 

b. Passivische Verlustvorsorgen: Zur steuerlichen Anerkennung von Rückstellungen – 

insbesondere Rückstellungen für „Rückbauverpflichtungen“, S. 135 – 168 (gemeinsam 

mit M. Fellinger). 

 

33. Zur Notwendigkeit eines Steuercontrollings trotz der Berücksichtigung von Steuerlatenzen in 

der internationalen Rechnungslegung, in:  Denk/Feldbauer-Durstmüller (Hrsg), Internationale 

Rechnungslegung und internationales Controlling, Linde Verlag Wien 2012, S. 501 – 517 

(gemeinsam mit M. Fellinger). 

 

34. Förderungen in der Gastronomie: Zum Status Quo und der Verbesserung ausgewählter 

Ratingzahlen, in: Pircher/Hammer/Urnik (Hrsg), Handbuch Tourismus und Gastronomie, Linde 

Verlag Wien 2012, S. 481 – 513 (gemeinsam mit S. Grechenig). 

 

35. Beiträge in Urnik/Fritz-Schmied (Hrsg), Bilanzsteuerrecht – Jahrbuch 2013, Neuer 

Wissenschaftlicher Verlag Wien/Graz 2013 

a. Zur Komplexität der Überleitung unternehmensrechtlicher Ergebnisse auf die 

steuerlich relevanten Werte bei Immobilientransaktionen – eine 

rechtsformdifferenzierende Betrachtung, S. 79 – 103 (gemeinsam mit M. Ketter). 
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b. Die systematische Erfassung von Grundstückstransaktionen gegen 

Rentenvereinbarungen: Status Quo und Optimierungsüberlegungen, S. 105 – 124 

(gemeinsam mit M. Ketter). 

 

36. Vorteilhaftigkeitsüberlegungen zur betrieblichen Altersvorsorge im Kontext steuerrechtlicher 

Rahmenbedingungen, in: Urnik/Pfeil (Hrsg), Betriebliche Altersvorsorge in der Krise, Manz 

Verlag Wien 2013, S. 99 – 116.   

 

37. Zur einkommensteuerlichen Behandlung von Pensionszusagen der Mitunternehmerschaft an 

ihre Gesellschafter: Status Quo, Problembereiche und Lösungsansätze, in: Kammer der 

Wirtschaftstreuhänder (Hrsg), Personengesellschaften und andere Mitunternehmerschaften 

sowie ihre Gesellschafter. Gedenkschrift für Karl Bruckner, Linde Verlag Wien 2013, S. 145 – 

167 (gemeinsam mit M. Fellinger).  

 

38. Beiträge in Urnik/Fritz-Schmied (Hrsg), Bilanzsteuerrecht – Jahrbuch 2014, Neuer 

Wissenschaftlicher Verlag Wien/Graz 2014 

a. Die Fallvarianten bei Grundstücksveräußerungen nach Vermietung und Verpachtung 

gem § 28 EStG: Systematik der Rechtsfolgenzuordnung, Gestaltungspotenziale und 

kritische Überlegungen, S. 133 – 152 (gemeinsam mit E. Steinhauser). 

b. Die Übertragung von Betrieben unter steuerlichen (Vorteilhaftigkeits-)Aspekten von 

Renten- und Fruchtgenussvereinbarungen, S. 11 – 52 (gemeinsam mit M. Ketter). 

 

39. Zarządzanie za pomocą podatków. Wybrane narzędzia zarządzania za pomocą podatków w 

Austrii – Management through taxes. Selected instruments of management throught taxes in 

Austria, in: Miemiec/Sawicka (Hrsg), Instytucje prawnofinansowe w warunkach kryzysu 

gospodarczego, Tagungsband, Wolters Kluwer SA Verlag Warschau 2014, S. 52 – 66 

(gemeinsam mit E. Steinhauser). 

 

40. Beiträge in Bertl/Djanani/Eberhartinger/Hirschler/Kofler/Tumpel/Urnik (Hrsg), Handbuch der 

österreichischen Steuerlehre, Band I, Teil 2, 4. aktualisierte Auflage, LexisNexis ARD ORAC 

Wien 2015  

a. Schenkungsmeldegesetz, S. 1 – 19 (gemeinsam mit E. Rohn). 

b. Grunderwerbsteuergesetz, S. 131 – 160 (gemeinsam mit E. Rohn). 

 

41. Steuerliche Lenkungszwecknormen im Kontext gesellschaftlicher Verantwortung, in: 

Pfeil/Urnik (Hrsg), Gesellschaftliche Verantwortung und Gemeinwohl als Unternehmensziele, 

Manz Verlag Wien 2015, S. 43 – 85 (gemeinsam mit E. Steinhauser). 

 

42. Risiken und Chancen internationaler Personalentsendungen im nationalen Steuerrecht, in: 

Urnik/Pfeil (Hrsg), Internationale Personalentsendungen – Chancen und Risiken aus 

Management- und Rechtsperspektive. Manz Verlag Wien 2015, S. 49 – 74 (gemeinsam mit 

E. Steinhauser). 

 

43. Beiträge in Urnik/Fritz-Schmied (Hrsg), Bilanzsteuerrecht – Jahrbuch 2015, Neuer 

Wissenschaftlicher Verlag Wien/Graz 2015 
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a. Überlegungen zur Wahl der Rechtsform aus abgabenrechtlicher Sicht, S. 75 – 92 

(gemeinsam mit E. Steinhauser) 

b. Vorteilhaftigkeitsüberlegungen zur entgeltlichen Übertragung von Grund und Boden 

bei Bar- und Ratengeschäften, S. 93 – 115 (gemeinsam mit M. Ketter). 

 

44. Beiträge in Bertl/Djanani/Eberhartinger/Hirschler/Kanduth-Kristen/Kofler/Tumpel/Urnik 

(Hrsg), Handbuch der österreichischen Steuerlehre, Band I Teil 1, 4., aktualisierte Auflage, 

LexisNexis ARD ORAC Wien 2015  

a. Grundlagen des österreichischen Abgabensystems, S. 30 – 36 (gemeinsam mit G. Fritz-

Schmied). 

b. Grundlagen des österreichischen Steuersystems, S. 37 – 49 (gemeinsam mit 

A. Payerer). 

c. Stufenaufbau des Steuerrechts, S. 49 – 56. 

d. Grundlagen zur Einkommensteuer, S. 57 – 72 (gemeinsam mit G. Fritz-Schmied). 

e. Das Steuersubjekt, S. 73 – 92 (gemeinsam mit A. Payerer). 

f. Der Steuergegenstand, S. 92 – 113 (gemeinsam mit G. Fritz-Schmied). 

g. Schema zur Einkommensermittlung, S. 115 – 116. 

h. Die Berücksichtigung „objektiver“ Leistungsfähigkeit im EStG, S. 116 – 165 (gemeinsam 

mit A. Payerer). 

i. Sonstige Einkünfte (§ 29 EStG), S. 210 – 225 (gemeinsam mit E. Rohn). 

j. Die Ermittlung des Veräußerungs- bzw Aufgabegewinns gemäß § 24 EStG, S. 230 – 251 

(gemeinsam mit E. Rohn). 

k. Die Verlustverrechnung, S. 270 – 300 (gemeinsam mit G. Fritz-Schmied). 

l. Grundlegendes zum subjektiven Nettoprinzip, S. 305 – 306 (gemeinsam mit  

G. Fritz-Schmied). 

m. Das steuerliche Existenzminimum, S. 306 – 307. 

n. Sonderausgaben gem § 18 EStG, S. 307 – 322 (gemeinsam mit G. Fritz-Schmied). 

o. Außergewöhnliche Belastung gem §§ 34 und 35 EStG, S. 322 – 331 (gemeinsam mit M. 

Fellinger). 

p. Freibeträge gem §§ 104, 105 und 106a EStG, S. 331 – 332. 

q. Einschränkungen der Besteuerung nach der objektiven und subjektiven 

Leistungsfähigkeit, S. 332 – 380 (gemeinsam mit G. Fritz-Schmied/A. Payerer). 

r. Die Immobilienertragsbesteuerung, S. 625 – 678 (gemeinsam mit 

M. Ketter/E. Rohn/E. Steinhauser). 

 

45. Maßnahmen der Steuerreform 2015/2016 zur Umverteilung durch die Besteuerung von 

Vermögen, in: Pfeil/Urnik (Hrsg), Die Steuerreform 2015/2016 zwischen Wirtschaftsimpuls 

und sozialer Gerechtigkeit, Manz Verlag Wien 2016, S. 41 – 63. 

 

46. Die steuerliche Behandlung von Wertminderungen bei Grundstücken nach dem StRefG 

2015/2016: systematische Betrachtung, Problembereiche und verbleibende Spielräume, in: 

Urnik/Fritz-Schmid (Hrsg), Bilanzsteuerrecht – Jahrbuch 2016, Neuer Wissenschaftlicher 

Verlag Wien/Graz 2016, S. 43 – 66 (gemeinsam mit Ch. Kandler). 
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47. Zum Risiko des Wegfalls von Verlusten im Rahmen von Betriebs- und Anteilsübertragungen, 

in: Urnik/Fritz-Schmid (Hrsg), Bilanzsteuerrecht – Jahrbuch 2017, Neuer Wissenschaftlicher 

Verlag Wien/Graz 2017, S. 41 – 59 (gemeinsam mit Ch. Kandler). 

 

48. Bilanzierung und Besteuerung im Kontext der Unternehmenssanierung – Aktuelle 

Entwicklungen durch das RÄG 2014, Risiken und ausgewählte Besonderheiten, in: 

Baldauf/Graschitz (Hrsg), Theorie und Praxis aus Rechnungswesen und Wirtschaftsprüfung, 

Nationale und Internationale Entwicklungen. Festschrift für Univ.-Prof. Dr. Rudolf Steckel, 

LexisNexis ARD ORAC Wien 2017, S. 69 – 93 (gemeinsam mit E. Steinhauser/A. Brandt). 

 

49. Beiträge in Bertl/Eberhartinger/Hirschler/Kanduth-Kristen/Kofler/Tumpel/Urnik (Hrsg), 

Handbuch der österreichischen Steuerlehre Band III, 3., aktualisierte Auflage,  LexisNexis 

Verlag ARD ORAC Wien 2017  

a. Unternehmensbeendigung: Grundlegendes zur finalen Unternehmensbeendigung, 

S. 439 – 440. 

b. Unternehmensbeendigung: Begriffsbestimmungen und Abgrenzungen; S.  440 – 464. 

c. Unternehmensbeendigung: Unternehmensverkauf. S 464 – 562 (gemeinsam mit A. 

Herbst). 

d. Unternehmensbeendigung: Betriebsverpachtung, S 562 – 575. 

e. Unternehmensbeendigung: Die unentgeltliche Übertragung eines Betriebs, 

Mitunternehmer- bzw Kapitalgesellschaftsanteils, S. 576 – 607 (gemeinsam mit 

E. Rohn). 

f. Unternehmensbeendigung: Liquidation von Unternehmen, S. 607 – 642 (gemeinsam 

mit E. Rohn). 

 

50. Beiträge in Fritz-Schmied/Urnik (Hrsg), Bilanzsteuerrecht - Jahrbuch 2018, Neuer 

Wissenschaftlicher Verlag Wien/Graz 2018 

a. Die Abgrenzung von Herstellungs- und Erhaltungsaufwand für (Miet-)Gebäude in 

unternehmens- und steuerrechtlicher Hinsicht: Status Quo und Überlegungen zur 

Vereinheitlichung, S. 61 – 86 (gemeinsam mit G. Fritz-Schmied). 

b. Steuerliche Abschreibungskonzepte für Sachanlagen: Eine wirkungsanalytische und 

normative Betrachtung uB der Vorschläge im Entwurf zur „Gemeinsamen 

konsolidierten Körperschaftsteuerbemessungsgrundlage“, S. 87 – 117 (gemeinsam 

mit A. Brandt). 

 

51. Bilanzielle Ausweis- und Optimierungsüberlegungen zum Crowdinvesting, 

in: Reichel/Pfeil/Urnik (Hrsg), Crowdinvesting und Crowdworking: Herausforderungen und 

Chancen, Manz Verlag Wien 2018, S. 49 – 69. 

 

52. Steuerwirkungen der entgeltlichen Übertragung von Vermögen, in 

Gruber/Kalss/Müller/Schauer (Hrsg), Handbuch Erbrecht und Vermögensnachfolge, 2. 

Auflage, Verlag Österreich Wien 2018, S. 1706 – 1768. 

 

53. Beiträge in Fritz-Schmied/Urnik (Hrsg), Bilanzsteuerrecht - Jahrbuch 2019, Neuer 

Wissenschaftlicher Verlag Wien/Graz 2019 
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a. Steuerliche Risiken der Quotenschenkung an einem Einzelunternehmen und 

Überlegungen zur Steueroptimierung, S. 47 – 69 (gemeinsam mit A. Egger). 

b. Zum Risiko der (teilweisen) Nichtanerkennung finanzieller Leistungsbeziehungen 

(Darlehensvereinbarungen) zwischen einem eigenständigen Betrieb eines 

Mitunternehmers und seiner Mitunternehmerschaft, S. 69 – 91 (gemeinsam mit 

A. Brandt). 

 

54. Steuerliche Impulse zur Attraktivierung familienfreundlicher Maßnahmen des 

Arbeitgebers: Urnik/Reichel/Pfeil (Hrsg), Familienfreundliche Betriebe: Anspruch und 

Wirklichkeit, Manz Verlag Wien 2019, S. 47 – 69 (gemeinsam mit E. Steinhauser).  

 

55. Anforderungen an die Ermittlung von Wertschöpfungsbeiträgen immaterieller Werte durch 

BEPS: eine prozesskostenorientierte Betrachtung am Beispiel digitaler bzw. hybrider 

Geschäftsmodelle: Feldbauer-Durstmüller/Mayr (Hrsg), Controlling - Aktuelle Entwicklungen 

und Herausforderungen: Digitalisierung, Nachhaltigkeit und Spezialaspekte, Springer Gabler 

Wiesbaden 2019, S. 527 – 552 (gemeinsam mit E. Rohn). 

 

56. Die Besteuerung der Sharing Economy am Beispiel von Airbnb-Vermietern: 

Urnik/Kirchmayr/Steinhauser (Hrsg), Besteuerung und Wirtschaftsprüfung im Kontext der 

Digitalisierung, Linde Verlag Wien 2020, S. 29 – 51. 

 

57. Die Berücksichtigung von Pflege- und Betreuungsleistungen im Steuerrecht: 

Pfeil/Reichel/Urnik (Hrsg), Pflege und Betreuung – Who Cares? Manz Verlag Wien 2020, S. 83 

– 102. 

 

58. Vergleich der laufenden Steuerbelastung: Bergmann/Kalss (Hrsg) Rechtsformwahl, Verlag 

Österreich Wien 2020, S. 805 – 851 (gemeinsam mit E. Steinhauser). 

 

59. Vorschläge zur Neustrukturierung bei Übertragungsvorgängen gegen Rentenleistungen im 

Ertragsteuerrecht: Kanduth-Kristen/Urnik/Fritz-Schmied (Hrsg), Herausforderungen im 

Unternehmenssteuerrecht und in der Rechnungslegung: Gedenkschrift Herbert Kofler, Linde 

Verlag Wien 2020, S. 185 – 207. 

 

60. Ist die Kleinunternehmerpauschalierung gem § 17 Abs 3a EStG zieladäquat? Eine 

vergleichende Analyse der Pauschalierungen gem § 17 Abs 1 und Abs 3a EStG: Fritz-

Schmied/Urnik (Hrsg), Bilanzsteuerrecht – Jahrbuch 2020, Neuer Wissenschaftlicher Verlag 

Wien/Graz 2020, S. 79 – 99. 

 

61. Problembereiche und Desiderata im Kontext flexibler Arbeit: Zur steuerlichen Abzugsfähigkeit 

von Kosten des Homeoffice: Reichel/Pfeil/Urnik (Hrsg), Die Arbeit ist immer und überall: 

Folgen mobilen Arbeitens – nicht nur, aber gerade auch in Zeiten von Corona, Manz Verlag 

Wien 2020, S. 91 – 116 (gemeinsam mit R. Büger).  

 

62. Beiträge in Urnik/Fritz-Schmied (Hrsg), Bilanzsteuerrecht – Jahrbuch 2021, Neuer 

Wissenschaftlicher Verlag Wien/Graz 2021 
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a. Erforderliche Anpassungen auf dem Weg zur einheitsbilanziellen unternehmens- und 

steuerrechtlichen Gewinnermittlung, S. 13 – 38 (gemeinsam mit G. Fritz-Schmied). 

b. Wer sind die Gewinner der steuerlichen Neuregelungen zum Homeoffice?, S. 39 – 59 

(gemeinsam mit R. Büger).  

 

63. Die Durchbrechung der Maßgeblichkeit bei Grundstücken des Anlagevermögens: 

Rechtsvergleich zwischen Deutschland und Österreich für den Zugang, die laufende 

Bilanzierung und den Abgang: Richter/Meyering/Sopp (Hrsg), Anwendungsorientierte 

steuerliche Betriebswirtschaftslehre – Rechnungswesen – Steuerarten – 

Unternehmensstruktur: Festschrift zum 65. Geburtstag von Heinz Kussmaul, Erich Schmidt 

Verlag 2022, S. 195 – 261 (gemeinsam mit S. Meyering/L. Richter/K. Sopp/G. Fritz-Schmied/S. 

Kanduth-Kristen).  

 

64. Die steuerlichen Neuregelungen zum Homeoffice – der große Wurf?: Auer-

Mayer/Felten/Mosler/Schrattbauer (Hrsg), Festschrift Walter J. Pfeil, Manz Verlag Wien 2022, 

S. 749 – 759. 

 

65. Gründung: Urnik/Urtz/Hirschler/Fellinger (Hrsg), Handbuch Körperschaften: Kommentierung, 

Gestaltungsüberlegungen, Internationale Aspekte, Manz-Verlag Wien 2022, S. 1 – 72 

(gemeinsam mit E. Steinhauser). 

 

66. Beiträge in Urnik/Fritz-Schmied (Hrsg), Bilanzsteuerrecht – Jahrbuch 2022, Neuer 

Wissenschaftlicher Verlag Wien 2022 

a. Steuerwirkungen des ÖkoStRefG 2022 Teil I für die steuerliche Gewinnermittlung, 

S. 13 – 48 (gemeinsam mit R. Büger). 

b. Die Berücksichtigung subjektiver Leistungsfähigkeit in einem öko-sozialen 

Einkommensteuerrecht am Beispiel der Sonderausgaben gem § 18 EstG, S. 49 – 83 

(gemeinsam mit M. Fellinger und G. Fritz-Schmied). 

c. Die bilanzielle Behandlung der Investitionsprämie und Fragen zum Rückzahlungsrisiko, 

S. 143 – 161 (gemeinsam mit N. Sarac). 

 

67. Anforderungen an die Ermittlung von Wertschöpfungsbeiträgen immaterieller Werte durch 

BEPS: - eine prozesskostenorientierte Betrachtung am Beispiel digitaler bzw. hybrider 

Geschäftsmodelle. Feldbauer-Durstmüller/Mayr (Hrsg), Controlling - Aktuelle Entwicklungen 

und Herausforderungen: Digitalisierung, Nachhaltigkeit und Spezialaspekte, 2., bearbeitete 

Auflage: SpringerGabler, Wiesbaden 2022, S. 457-479 (gemeinsam mit E. Rohn). 

 

68. Globale Mindestbesteuerung - Korrekturmechanismen zur Ermittlung der GloBE-

Bemessungsgrundlage. Beiser/Hohenwarter/Kirchmayr/Mayr (Hrsg), Körperschaften im 

Steuerrecht: Festschrift für Nikolaus Zorn, LexisNexis Verlag ARD Orac, Wien 2022, S. 663-688 

(gemeinsam mit M. Fellinger). 

 

69. Beiträge in Urnik/Fritz-Schmied (Hrsg), Bilanzsteuerrecht – Jahrbuch 2023, Verlag Österreich, 

Wien 2023 
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a. Zur steuerlichen Anerkennung von Fruchtgenussvereinbarungen: Eine kritische 

Analyse der Dispositionsmöglichkeiten des Fruchtnießers im Lichte aktueller Judikatur, 

S. 13 – 30 (gemeinsam mit R. Büger). 

b. Die Neuregelung des § 24 Abs 6 EStG im Zuge des AbgÄG 2023: eine kritische Analyse 

und Gestaltungsoptionen, S. 139 – 155 (gemeinsam mit E. Großauer). 

 

70. Betriebsübergaben von Familienunternehmen - Zur Steuervorteilhaftigkeit entgeltlicher 

Übertragungen. Duller/Hiebl/Kuttner/Mayr/Mitter (Hrsg), Herausforderungen im 

Management von Familienunternehmen: Werte - Wachstum - Controlling – 

Krisenbewältigung, SpringerGabler, Wiesbaden 2023, S. 169-187 (gemeinsam mit 

E. Steinhauser) 

 

71. Beiträge in Eberhartinger/Hirschler/Kanduth-Kristen/Niemann/Tumpel/Urnik (Hrsg),  

Handbuch der österreichischen Steuerlehre Band I: Grundlagen der 

Unternehmensbesteuerung, Neuauflage, LexisNexis Verlag ARD ORAC Wien 2024. 

a. Normative Betriebswirtschaftliche Steuerlehre, S. 27 – 38 (gemeinsam mit S. Kanduth-

Kristen). 

b. Grundlagen der Besteuerung, S. 39 – 52 (gemeinsam mit G. Fritz-Schmied). 

c. Grundlagen zur Einkommen- und Körperschaftsteuer, S. 58 – 60 (gemeinsam mit 

S. Kanduth-Kristen). 

d. Grundlagen, Einkommenstheorien und Abgrenzung zur Liebhaberei, S. 97 – 109 

(gemeinsam mit R. Büger). 

e. Der Einkunftsartenkatalog des § 2 Abs 3 EstG, S. 109 – 128 (gemeinsam mit A. Payerer 

und M. Fellinger). 

f. Der Steuergegenstand: Zusammenfassende Unterschiede, S 131 – 137 (gemeinsam 

mir R. Büger, M. Fellinger und S. Kanduth-Kristen). 

g. Der Steuergegenstand: Beispiele, S. 137 – 141 (gemeinsam mit R. Büger und 

M. Fellinger). 

h. Die Immobilienertragsbesteuerung, S 347 – 397 (gemeinsam mit E. Steinhauser und 

M. Fellinger). 

i. Grunderwerbsteuer, S. 399 – 421 (gemeinsam mit E. Großauer). 

 

72. Beitrag in Eberhartinger/Hirschler/Kanduth-Kristen/Niemann/Tumpel/Urnik (Hrsg), Handbuch 

der österreichischen Steuerlehre Band II: Steuerliche Gewinnermittlung und 

Steuerbilanzpolitik, 4., völlig neu bearbeitete Auflage, LexisNexis Verlag ARD ORAC Wien 2024. 

a. Nichtabzugsfähige Aufwendungen und Ausgaben, S. 195 – 219 (gemeinsam mit 

G. Fritz-Schmied). 

 

73. Beiträge in Urnik/Fritz-Schmied (Hrsg), Bilanzsteuerrecht – Jahrbuch 2024, Verlag Österreich, 

Wien 2024 

a. Die Anwendbarkeit ertragsteuerlicher Begünstigungen im Kontext des Zugangs von 

Wirtschaftsgütern des Anlagevermögens: Eine systematische und kritische Analyse der 

Anknüpfungspunkte, S. 79 – 97 (gemeinsam mit E. Großauer). 

b. Die steuerlichen Neuregelungen der Übertragung von Wirtschaftsgütern in das und 

aus dem Gesellschaftsvermögen einer Personengesellschaft im kritischen Kontext, 

S. 99 – 137 (gemeinsam mit D. Huber). 
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c. Hybride Finanzinstrumente im Eigenkapital: Status Quo und kritische Würdigung der 

geplanten Änderungen, S. 139 – 167 (gemeinsam mit G. Fritz-Schmied). 

 

top 

Aufsätze in Fachzeitschriften 
 

1. Sonderausgaben (noch) gerechtfertigt?, in: Österreichische Steuerzeitung 18/1999, S. 479 – 

487 (gemeinsam mit G. Fritz-Schmied). 

 

2. Die ertragsteuerliche Behandlung der umsatzsteuerlichen § 12-Abs.-10-Korrektur, in: Steuer- 

und WirtschaftsKartei 9/2000, S. 390 – 393. 

 

3. Die Veräußerung von Privatvermögen und die Realisierung des Spekulationsbestandes, in: 

Steuer und WirtschaftsKartei 6/2001, S. 253 – 259 (gemeinsam mit G. Fritz-Schmied). 

 

4. Der Effektivsteuertarif der Erbschaftssteuer, Eine kritische Analyse des Tariftypus und 

Reformvorschlag; in: Österreichische Steuerzeitung 8/2002, Art. 291, S. 180 – 184. 

 

5. Die Zuordnung von Verbindlichkeiten bei entgeltlicher Übertragung von Grund und Boden, in: 

Steuer- und WirtschaftsKartei 17/2002, S. 483 – 491 (gemeinsam mit G. Fritz-Schmied). 

 

6. Zweifelsfragen zu Betriebsübertragungen unter Anwendung der Vorschriften des NEUFÖG, in: 

Steuer- und WirtschaftsKartei 2/2003, S. 64 – 73. 

 

7. Richtig erben und schenken – Gestaltungspotenzial Erbschafts- und Schenkungssteuer, in: 

advantage 1/2003, S. 38 – 39. 

 

8. Richtig erben und schenken – Übertragung betrieblicher Einheiten, in: advantage 2/2003, 

S. 38. 

 

9. Änderungen bei der prämienbegünstigten Zukunftsvorsorge gemäß §§ 108 g ff. EStG, in: 

Steuer- und WirtschaftsKartei 9/2003, S. 287 – 293 (gemeinsam mit A. Payerer). 

 

10. Abzugsfähige Sonderausgaben und Lenkung, in: Steuer- und WirtschaftsKartei 22/2003, S. 546 

– 552. 

 

11. Übertragung von Wirtschaftsgütern gegen Renten – Handlungsbedarf aufgrund des BBG 2003, 

in: Steuer- und WirtschaftsKartei 35/36 2003, S. 848 – 855. 

 

12. Nachversteuerung von nicht entnommenen Gewinnen und Verlustverrechnung, in: 

Österreichische Steuerzeitung, 4/2004, Art. 144, S. 71 – 76 (gemeinsam mit G. Fritz-Schmied). 
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13. Sind verdeckte Gewinnausschüttungen nach der Steuerreform 2005 noch sinnvoll? Neue 

Erkenntnisse zum „überhöhten Gesellschafter-Geschäftsführerbezug“ bei 

Kapitalgesellschaften, in: Steuer- und WirtschaftsKartei 23/24 2004, S. 713 – 721 (gemeinsam 

mit G. Fritz-Schmied). 

 

14. 'Kritische Köpfe' braucht das Land, in: Markt & Chance 21/2005, S. 16 – 17. 

 

15. Die Änderungen der steuerlichen Gewinnermittlungssystematik durch das StruktAnpG 2006, 

in: TaxLex, 6/2006, S. 300 – 305. 

 

16. Personengesellschaften und Gewinnermittlung: Durchgriff auf das Sonderbetriebsvermögen?, 

in: Österreichische Steuerzeitung, 7/2007, S. 146 – 149 (gemeinsam mit G. Fritz-Schmied). 

 

17. Abschaffung der Erbschaftssteuer (und Schenkungssteuer?): Zur möglichen Korrektur der 

Besteuerungs'lücken', in: Journal für Erbrecht und Vermögensnachfolge 1/2007, S. 14 – 20. 

 

18. Pro&Contra zur Abschaffung der Schenkungssteuer. in: persaldo 4/2007, Manz, S. 33. 

 

19. Zur ungewissen Situation der Erbschafts- und Schenkungssteuer: Gestaltungsmöglichkeiten 

jetzt (noch) nutzen?. in: Journal für Erbrecht und Vermögensnachfolge 2/2007, S. 42 – 49. 

 

20. Ungereimtheiten und Gestaltungsüberlegungen beim Kinderbetreuungsgeld, in: Steuer- und 

WirtschaftsKartei 9/2008, S. 449 – 455 (gemeinsam mit S. Gerstgraser). 

 

21. Zur steuerlichen Abzugsfähigkeit von Kosten der Kinderbetreuung im Rahmen von 

Betriebsausgaben bzw. Werbungskosten, in: Steuer- und WirtschaftsKartei 10/2008, S. 511 – 

516 (gemeinsam mit S. Gerstgraser). 

 

22. Die grunderwerbssteuerliche Belastung von Grundstücksübertragungen ab 1. August 2008, in: 

Journal für Erbrecht und Vermögensnachfolge 3/2008, S. 78 – 88. 

 

23. Modernisierung der Rechnungslegung in Österreich und Besteuerung, in: Österreichische 

Steuerzeitung, 21/2008, S. 496 – 503 (gemeinsam mit G. Fritz-Schmied). 

24. Der Ansatz latenter Steuern im Einzelabschluss nach dem Bilanzrechtsmodernisierungsgesetz 

(BilMoG): Ein Weg für Österreich?, in: Zeitschrift für Recht und Rechnungswesen, 11/2008, 

S. 332 – 338 (gemeinsam mit A. Haas/A. Niedermoser). 

 

25. Die Änderung des Einkommensteuertarifs ab 1.1.2009 (StRefG 2009), in: TaxLex 3/2009, 

S. 81 – 86. 

 

26. Fruchtgenussvereinbarungen an Liegenschaften, Teil I: Grundlagen, Problembereiche und 

Optimierungsstrategien beim Zuwendungsfruchtgenuss, in: Journal für Erbrecht und 

Vermögensnachfolge 3/2009, S. 76 – 90 (gemeinsam mit E. Rohn). 
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27. Fruchtgenussvereinbarungen an Liegenschaften, Teil II: Problembereiche und 

Optimierungsstrategien beim Vorbehaltsfruchtgenuss, in: Journal für Erbrecht und 

Vermögensnachfolge 4/2009, S. 112 – 124 (gemeinsam mit E. Rohn). 

 

28. Miss- und Erfolgsfaktoren bei der Unternehmensübergabe, Bericht über die 

Auftaktveranstaltung zum Thema Unternehmensnachfolge an der Universität Salzburg, in: 

Journal für Erbrecht und Vermögensnachfolge 2/2010, S. 57 – 58. 

 

29. Steuerliche Änderungen zu § 24 Abs 6 EStG, in: Journal für Erbrecht und Vermögensnachfolge 

2/2010, S. 59 – 67. 

 

30. Zur Wertfindung eines Unternehmens – Werttreiber und Anlässe in der 

Unternehmensbewertung und der Einfluss des erbrechtlichen Pflichtteilsanspruches, in: 

Journal für Erbrecht und Vermögensnachfolge 3/2010, S. 96 – 99 (gemeinsam mit E. Rohn). 

 

31. Zur Forderung nach Vereinfachung von Steuergesetzen am Beispiel der 

Immobilienbesteuerung, in: Der Wirtschaftstreuhänder, BAV-Sonderteil, 05-06/2013, S. 8 – 9.  

 

32. Übersicht über die Neuerungen des RÄG 2014 – Teil I: Definitionen, Ansatz- und 

Bewertungsvorschriften, in: Österreichische Steuerzeitung, 6/2015, S. 153 – 160 (gemeinsam 

mit Ch. Urtz). 

 

33. Steuerliche Lenkung zur Familienförderung durch Arbeitgeber – Empirische Evidenz zur 

Inanspruchnahme von § 3 Abs 1 Z 13 lit b EStG und Vorschläge de lege ferenda, in: 

Österreichische Steuerzeitung, 20/2015, S. 594 – 602 (gemeinsam mit C. Pedit). 

 

34. Grundstücke im Fokus des Fiskus: Zur Höherbesteuerung von Vermögen, in: Journal für 

Erbrecht und Vermögensnachfolge, 3/2015, S. 72 – 73. 

 

35. Der Freibetrag für Grundstücke im Rahmen von Betriebsübertragungen gem § 3 Abs 1 Z 2 EStG, 

in: Journal für Erbrecht und Vermögensnachfolge, 3/2015, S. 74 – 77.  

 

36. Zur Rolle des Zinses bei der Bewertung von langfristigen Sozialkapitalrückstellungen – Effekte 

auf die Rückstellungshöhe von Pensionen nach den Vorgaben des AFRAC, in: Der 

Wirtschaftstreuhänder, 2015, S. 6 – 8 (gemeinsam mit S. Brandner). 

 

37. Entwicklungspotenziale in einer zukunftsorientierten Lageberichterstattung in Österreich, in: 

Zeitschrift für Recht und Rechnungswesen, 2016, S. 86 – 96 (gemeinsam mit K. Maier). 

 

38. Ertragsteuerliche Risiken bei der unentgeltlichen Übertragung überschuldeter Betriebe: 

Immobilienertragsteuerpflicht für Grundstücke?, in: Journal für Erbrecht und 

Vermögensnachfolge, 3/2016, S. 104 – 111.  

 

39. Bilanzielle und steuerliche Entwicklungspotenziale der BAV – Universität Salzburg, Studie zur 

betrieblichen Altersvorsorge (BAV), in: Der Wirtschaftstreuhänder, VERO Sonderbeilage 

2016, S. 10 – 11. 
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40. Relevanz der Betrieblichen Altersvorsorge aus Sicht der Wirtschaftstreuhänder – Universität 

Salzburg, Studie zur betrieblichen Altersvorsorge (BAV), in: Der Wirtschaftstreuhänder, 

02/2017, S. 115 – 116 (gemeinsam mit C. Kandler). 

 

41. Der Erlass einer Forderung bei Kapitalgesellschaften als Schuldnerunternehmen. Steuerliche 

Effekte und Gestaltungsüberlegungen in Abhängigkeit von der Einkünfteermittlungsmethode 

beim Gesellschafter, in: StaW, 04/2017, S 199 – 224 (gemeinsam mit G. Fritz-Schmied/ 

S. Kudert). 

 

42. Rechnungszinsfuß für Pensionsrückstellungen, quo vadis?, in: SWK Steuer- und 

Wirtschaftskartei, 3/2018. S. 74 – 80 (gemeinsam mit C. Kandler). 

 

43. Zur Frage des Abzinsungssatzes für Pensionsrückstellungen gem § 14 Abs 6 Z 6 EStG, in: Der 

Wirtschaftstreuhänder, 02/2018, S. 110 – 114 (gemeinsam mit C. Kandler). 

 

44. Steuerliche Behandlung offener (Zehntel- bis) Fünfzehntelabsetzungen im Rahmen der 

Beendigung außerbetrieblicher Vermietungstätigkeiten: Zum Risiko nachteiliger 

Steuerrechtsfolgen und Gestaltungsüberlegungen, in: JEV - Journal für Erbrecht und 

Vermögensnachfolge, 3/2018, S. 84 – 90 (gemeinsam mit G. Fritz-Schmied/E. Steinhauser). 

 

45. Tarifoptionen beschränkt steuerpflichtiger "Künstler" in Österreich - eine taxografische 

Analyse, in: Betriebswirtschaftliche Forschung und Praxis, 2/2019, S. 121 – 149 (gemeinsam 

mit G. Fritz-Schmied/S. Kudert/M. Schewe). 

 

46. Sozialkapitalrückstellungen im Rechnungswesen öffentlicher Verwaltungen: Grundlagen und 

Zweifelsfragen, in: WT - Der Wirtschaftstreuhänder, 4/2019, S. 306 – 310 (gemeinsam mit S. 

Brandner). 

 

47. Maßnahme zur steuerlichen Attraktivierung der betrieblichen Altersvorsorge (bAV): Zur 

Begründung eines „Pensionsfreibetrages“, in: ÖStZ - Österreichische Steuerzeitung, 2019, S. 

495 (gemeinsam mit C. Kandler). 

 

48. Steuerliche Nachteile bei der Übertragung von „sonstigem Vermögen“ im Zuge von 

Umgründungen (Zusammenschluss) im Rahmen der Unternehmensnachfolge, in: JEV - 

Journal für Erbrecht und Vermögensnachfolge, 3/2019, S. 104 – 108 (gemeinsam mit A. 

Egger). 

 

49. Das Besteuerungssystem der Mitunternehmerschaften: Theoretische Grundlegung und 

Einkünfteermittlung, in: taxlex - Fachzeitschrift für Steuerrecht, 12/2019, S. 336 – 342 

(gemeinsam mit A. Brandt). 

 

50. Eine Dekade (fast) ohne Zinsen - der steuerliche Diskontierungszinssatz von Personalkapital-

rückstellungen auf dem Prüfstand, in: SWK Steuer- und Wirtschaftskartei, 14/2020, S. 778 – 

786 (gemeinsam mit C. Kandler). 
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51. Fragen über Fragen zur Gebäudeabschreibung gemäß § 8 Abs 1a EStG, in: SWK Steuer- und 

Wirtschaftskartei, 7/2021, S. 471 – 480 (gemeinsam mit T. Schmidbauer). 

 

52. Das „Einstellen der Erwerbstätigkeit“ als Voraussetzung für die Anwendung von 

Begünstigungen bei Betriebsveräußerungen und -aufgaben im Lichte der aktuellen Judikatur 

des VwGH, in: JEV – Journal für Erbrecht und Vermögensnachfolge, 3/2021, S. 112 – 117. 

 

53. Die (Un-)Gleichbehandlung des Gewinnfreibetrags und der „Sechstelbegünstigung“: 

Systematische Betrachtung und Vorschlag de lege ferenda, in: taxlex – Fachzeitschrift für 

Steuerrecht, 5/2022, S. 22 – 27 (gemeinsam mit E. Steinhauser/C. Kandler). 

 

54. Die Besteuerung von Betriebsaufgaben: zur Ermittlung des Aufgabeergebnisses und der 

Anwendung ertragsteuerlicher Begünstigungen, in: taxlex – Fachzeitschrift für Steuerrecht, 7-

8/2022, S. 233 – 240 (gemeinsam mit E. K. Großauer). 

 

55. Die steuerliche Erfassung der entgeltlichen Übertragung von Kryptowährungen im Lichte der 

Neuregelung gem § 27b EstG, in: JEV - Journal für Erbrecht und Vermögensnachfolge, 

3/2022, S. 80 – 86. 

 

56. Steuerlich erfasste Erbteilungen im Lichte der aktuellen Judikatur des VwGH und des EStR-

Wartungserlasses 2023, in: JEV - Journal für Erbrecht und Vermögensnachfolge, 3/2023, 

S. 105 – 115 (gemeinsam mit Y. Schuchter-Mang). 

 

57. Rechtsnachfolge: Umsatzsteuerliche Behandlungen von Unternehmensübertragungen: 

Betrachtung de lege lata und de lege ferenda, in: SWK Steuer- und Wirtschaftskartei, 13/14-

2024, S. 710 – 715 (gemeinsam mit E. Steinhauser). 

 

58. Unentgeltliche Übertragungen von Kapitalgesellschaftsanteilen an Personen mit 

Auslandsbezug: Keine steuerlichen Konsequenzen?, in: JEV - Journal für Erbrecht und 

Vermögensnachfolge, JEVBand 18, 2/2024, S. 120 – 125 (gemeinsam mit Y. Schuchter-Mang). 

 

59. Die Eignung der FlexKap im Rahmen der Unternehmensnachfolge aus steuerlicher Sicht, in: 

JEV - Journal für Erbrecht und Vermögensnachfolge, JEVBand 18, 3/2024, S. 143 – 147 

(gemeinsam mit T. Schmidbauer). 

 

60. Perspektivenwechsel: Nachfolge als Teil der Nachhaltigkeitsberichterstattung?, in: JEV - 

Journal für Erbrecht und Vermögensnachfolge, JEVBand 19, 1/2025, S. 71 – 73 (gemeinsam 

mit T. Schmidbauer). 

 

61. Praxisfall: Zur Feststellung steuerneutraler Realteilungen von Grundstücken, in: JEV - Journal 

für Erbrecht und Vermögensnachfolge, JEVBand 19, 1/2025, S. 74-77. 

 

 

top 
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Aufsätze in referierten Fachzeitschriften 
 

1. Home-Office bei Berufspendlern zwischen Österreich und Deutschland – Eine ökonomische 

Analyse der steuerlichen Implikationen, BFuP 5/2024, 594-623 (gemeinsam mit D. Höppner, 

St. Kudert und E. Steinhauser). 

 

top 

Vorträge auf Konferenzen, Tagungen und Kongressen (Auszug) 
 

−  Teilnahme bzw Organisation der folgenden Veranstaltungen des Österreichischen 

Steuerlehretags: 

• 4. Österreichischer Steuerlehretag in Schloß Seggau (Leibnitz) vom 12.09.-13.09.2005. 

• 5. Österreichischer Steuerlehretag im Hubertushof (Adnet) vom 14.09.-15.09.2006. 

• 6. Österreichischer Steuerlehretag in Innsbruck vom 20.09.-21.09.2007. 

• 7. Österreichischer Steuerlehretag in Retz vom 29.09.-30.09.2008. 

• 8. Österreichischer Steuerlehretag in Pörtschach vom 21.09.-22.09.2009. 

• 9. Österreichischer Steuerlehretag in Traunkirchen vom 20.09-21.09.2010. 

• 10. Österreichischer Steuerlehretag in Gamlitz vom 19.09.-20.09.2011. 

• 11. Österreichischer Steuerlehretag in Salzburg vom 17.09.-18.09.2012. 

• 12. Österreichischer Steuerlehretag in Hall in Tirol vom 16.09.-17.09.2013. 

• 13. Österreichischer Steuerlehretag in Baden bei Wien vom 15.09.-16.09.2014. 

• 14. Österreichischer Steuerlehretag in Keutschach vom 14.09.-15.09.2015. 

• 15. Österreichischer Steuerlehretag in Traunkirchen vom 12.09.-13.09.2016. 

• 16. Österreichischer Steuerlehretag in Admont vom 18.09.-19.09.2017. 

• 17. Österreichischer Steuerlehretag in St. Pölten vom 13.09.-14.09.2018. 

• 18. Österreichischer Steuerlehretag in Salzburg vom 23.09.-24.09.2019. 

• 19. Österreichischer Steuerlehretag (Onlineveranstaltung) am 21.09.2020 

• 20. Österreichischer Steuerlehretag in Villach vom 20.09.-21.09.2021 

• 21. Österreichischer Steuerlehretag in Krems vom 19.09.-20.09.2022 

• 22. Österreichischer Steuerlehretag in Innsbruck vom 18.09.-19.09.2023 

• 23. Österreichischer Steuerlehretag in St. Wolfgang am Wolfgangsee vom 23.09.-

24.09.2024 

 

− Vorträge/Organisation bei folgenden Veranstaltungen des „Praxisdialogs im Steuerrecht“ an 

der Universität Salzburg: 

• Zur Zukunft der Erbschafts- und Schenkungssteuer (24.07.2007). 

• Budgetbegleitgesetz 2011 - Auswirkungen der Neuregelungen auf die 

Verlustverrechnung und Auswirkungen der Neuregelungen auf die 

Rechtsformüberlegungen in der Gründung (06.07.2007). 

• Überlegungen zum Kinderbetreuungsgeld (26.02.2008). 
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• Bilanzrechtsmodernisierungsgesetz in Deutschland: Geplante Regelungen und 

mögliche Auswirkungen im österreichischen UGB und Steuerrecht (13.01.2009). 

• Die Änderung des Einkommensteuertarifs nach dem StRefG 2009 und die neuen 

Familienförderungsmaßnahmen (12.05.2009). 

• Die Neuregelungen des RÄG 2010 im Einzelabschluss im Detail und deren steuerliche 

Auswirkungen (02.02.2010). 

• Änderungen der EStR 2000 im Zusammenhang mit Übertragungsvorgängen 

(20.04.2010). 

• Budgetbegleitgesetz 2011-2014: Neue Besteuerungsregeln für Kapitalveranlagungen 

(30.11.2010). 

• Budgetbegleitgesetz 2011 - Auswirkungen der Neuregelungen (02.03.2011). 

• Grundlagen zur steuerlichen Anerkennung von Rückstellungen im Allgemeinen und für 

Rückbauverpflichtungen im Besonderen (26.04.2012). 

• Ausgangsüberlegungen zur Besteuerung von Immobilienerträgen (16.10.2012). 

• Vermögensübertragungen bei Einkünften aus V&V gem § 28 EStG (25.11.2013). 

• Highlights zur Steuerreform und ihre Auswirkungen auf die Rechtsformempfehlung 

(15.04.2015). 

• Die unternehmens- und steuerrechtliche Behandlung von Nachrangdarlehen im Lichte 

der jüngsten Judikatur des BFH (23.05.2016). 

• Jüngere Rechtsprechung des VwGH zu Familienbeihilfe und Geschäftsführerhaftung 

(21.06.2017). 

• Unternehmensfortführung (25.04.2018). 

• Die Bilanzierung von baulichen Maßnahmen an Betriebsgebäuden nach dem UGB, 

EStG und den IFRS (30.10.2018). 

• Neuerungen bzw Problembereiche in der Einkünftezurechnung (21.11.2018). 

• Praxisdialog im Steuerrecht (04.06.2019). 

• Aktuelle Entwicklungen im Steuerrecht, insbesondere durch das Steuerreformgesetz 

2020, das Abgabenänderungsgesetz 2020 und den KStR-Wartungserlass 2019 

(23.10.2019). 

• Praxisdialog im Steuerrecht (3.11.2021, Onlineveranstaltung).  

• Das Konzept der steuerlichen Abschreibungen uB der mit dem KonStG 2020 

eingeführten besonderen Abschreibung für Gebäude: Anwendung, Analyse (der 

Optimierung) und offene Fragen, Praxisdialog im Steuerrecht (9.12.2021, 

Onlineveranstaltung). 

• Praxisdialog im Steuerrecht: Neue Besteuerungsregeln für Krypto Assets (Universität 

Salzburg, 11.05.2022). 

• Praxisdialog im Steuerrecht: Vermögensübergang im Lichte der Neuerungen durch 

Judikatur und Verwaltungspraxis „Erb- und Realteilungen im Lichte der Anpassungen 

durch die Verwaltungspraxis“ (5.6.2023, Universität Salzburg). 

• Praxisdialog im Steuerrecht: Ausgewählte Themen aus der aktuellen steuerrechtlichen 

Judikatur (22.6.2023, Universität Salzburg). 

• Praxisdialog im Steuerrecht: Grenzüberschreitende Erwerbstätigkeiten - Änderungen 

des DBA Deutschland sowie weitere aktuelle Entwicklungen (24.1.2024, 

Onlineveranstaltung). 
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• Praxisdialog im Steuerrecht: Grundstücksübertragungen zwischen einer 

Personengesellschaft und ihren Gesellschaftern im Lichte der steuerlichen 

Neuerungen (20.6.2024, Universität Salzburg). 

• Praxisdialog im Steuerrecht und in der Rechnungslegung: Umsetzungspraxis und -

probleme von Pillar II – Status Quo zu Pillar Two (23.10.2024, Universität Salzburg). 

 

− Sonstige Vorträge und Teilnahmen: 

• Ansätze ‚ethischer‘ Steuergesetzgebung (Salzburg 14.10.2005). 

• Überlegungen zur Sinnhaftigkeit von Sozialzwecknormen in der Ertragsbesteuerung 

(Klagenfurt 29.06.-01.07.2006) 

• Nachhaltigkeit in der Unternehmensübertragung (Puch/Urstein 13.10.2006). 

• Ansätze zur Neukonzeption der österreichischen Erbschaftssteuer (Wien 15.06.-

16.06.2007). 

• Schenken - Erben - Stiften: Neue steuerrechtliche Rahmenbedingungen ab 1. August 

2008. Besteht aktuell Handlungsbedarf? (Salzburg 01.07.2008). 

• Vertrauen in die Steuergesetzgebung (Velden 29.08.2008). 

• Mitarbeiterbeteiligung und Unternehmenswertsteigerung (Salzburg 22.01.2010). 

• Miss- und Erfolgsfaktoren bei der Unternehmensübergabe und 

Erfahrungsberichte - Rahmenbedingungen erfolgreicher Unternehmensübergaben 

(Salzburg 28.04.2010). 

• Steuerliche Implikationen und Gestaltungsüberlegungen bei der 

Unternehmensnachfolge (Salzburg 06.10.2010). 

• Leitung bzw Organisation an der Veranstaltung „Initiative Unternehmensfolge – Teil 4“ 

am 10.11.2010. 

• Einkommensbesteuerung von Gesellschaft und Gesellschaften (Salzburg 04.05.-

05.05.2010). 

• Betriebswirtschaftliche Indikatoren zur Messung der 'Performance' (Salzburg 

20.01.2011). 

• Vermeiden steuerlicher Nachteile bei der Unternehmensnachfolge  

(Salzburg 03.06.2011). 

• Spezialfragen der Einkommensbesteuerung von Gesellschaft und Gesellschaften 

(Salzburg 10.11-11.11.2011). 

• Ertragsteuerliche Highlights des Budgetbegleitgesetzes 2011 und des 

Abgabenänderungsgesetzes 2011 (Salzburg 01.12.-02.12.2011). 

• Steuerliche Vorteilhaftigkeitsüberlegungen im Rahmen der Altersvorsorge  

(Salzburg 01.03.2012). 

• Aktuelles aus der Immobilienbesteuerung (Wien 29.11.2012). 

• Entwicklungsperspektiven alternativer Besteuerungsansätze: Leistet das bestehende 

Steuersystem nicht schon genug? (Salzburg 28.05.2013). 

• Sonderprobleme bei Übertragungsvorgängen und steuerliche Überlegungen zur 

Zukunftsvorsorge: Status Quo und mögliche Neuerungen (Salzburg 15.06.2013). 

• Ausgewählte Aspekte des ESt-Wartungserlasses 2013: Erläuterungen und kritische 

Punkte im Rahmen von Immobilientransaktionen (Salzburg 18.07.2013). 

• Management through taxes: Selected instruments of management through taxes in 

Austria (Breslau 24.10.-25.10.2013). 
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• Von der Rechtsüberflutung zur Rechtssicherheit: Neuerungen im Einkommen- und 

Körperschaftsteuerrecht (Salzburg 07.11.-08.11.2013). 

• Aktuelles zur Ertragsteuer: Ausgewählte Problembereiche zur Immobilienbesteuerung 

unter Berücksichtigung des öESt-Wartungserlasses 2013 (Salzburg 06.12.-07.12.2013). 

• Erbschaftsteuer im Kontext – Kommentar zu Peter D. Moser und Hentriette Houben 

(Salzburg 16.12.2013). 

• Die Übertragung von Betrieben unter steuerlichen (Vorteilhaftigkeits-)Aspekten von 

Renten und Fruchtgenussvereinbarungen (Salzburg 22.01.2014). 

• Herausforderungen und Chancen im nationalen (Bilanz-)Steuerrecht  

(Salzburg 02.10.2014).  

• Ausgewählte Neuerungen und steuerliche Auswirkungen im Rahmen des Entwurfes 

zum Rechnungslegungs-Änderungsgesetz 2014 und zum Entwurf des 2. AbgÄG 2014 

(Spittal an der Drau 16.10.2014).  

• RÄG 2014: Steuerlich relevante Neuerungen auf der Aktivseite (Wien 11.04.2015).  

• Die Steuerreform 2015 – Steuersenkungen und Steuererhöhungen  

(Salzburg 17.06.2015). 

• Steuerreform 2015/2016 und ihre Auswirkungen auf Betriebsübergaben/-

übernahmen: „Steuerliche Neuerungen bei Betriebsübergaben/-übernahmen 

(Ertragssteuern und GrESt)“ (Salzburg 18.06.2015 und 27.05.2015). 

• Maßnahmen der Steuerreform 2015/16 zur Umverteilung durch die Besteuerung von 

Vermögen und die steuerlichen Eckpunkte zur Betrugsbekämpfung  

(Salzburg 19.11.2015). 

• Bilanzierung und Besteuerung im Kontext der Unternehmenssanierung – Aktuelle 

Entwicklungen, Risiken und ausgewählte Besonderheiten (Linz 27.04.-28.04.2016).  

• BEPS und die Idee zur Bekämpfung "aggressiver Steuerplanung"  

(Salzburg 28.04-29.04.2016). 

• Steuerliche Aspekte der Betriebsnachfolge (Salzburg 21.09.2016). 

• Steuerliche und bilanzielle Optimierungsüberlegungen zum Crowdinvesting  

(Salzburg 20.10.2016). 

• Übertragung von überschuldeten Betrieben in ESt, USt und GrESt mit Überlegungen 

zur Steueroptimierung (Klagenfurt 12.12.2016). 

• JaKonf 2017 – Jahreskonferenz zum EStG „Immobilien- und Kapitalvermögen im 

Ertragsteuerrecht (Alpen-Adria Universität Klagenfurt, 04.05.2017). 

• BEPS und Anti-BEPS-Richtlinie: Status Quo, Herausforderungen und Risiken durch das 

Unionsrecht und Multlilaterale Instrument in der nationalen Steuerpolitik (Salzburg, 

11.05-12.05.2017). 

• „Übernehmensübergabe – geglückt“ ... aus der Praxis, für die Praxis, Hot Spot – 

Übernahmeexperten (St. Johann im Pongau, 05.07.2017). 

• Steuerliche Impulse zur Attraktivierung familienfreundlicher Maßnahmen (Salzburg 

28.09.2017). 

• Bewertung und Due Diligence von kleineren und mittelständischen Unternehmen (Zell 

am See, 11.10.2017). 

• Initiative Unternehmensnachfolge (Salzburg, 20.02. und 19.04.2018). 

• FAST-Tagung/Kongress 2018 (Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf, 08.03.-

09.03.2018). 
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• Wiener Bilanzrechtstage 2018 – Wertmaßstäbe (Wien, 06.04.-07.04.2018). 

• 3. BEPS-Tagung „Steuerliche Änderungen zur Missbrauchsbekämpfung - erste 

Erfahrungsberichte und künftige Entwicklungen“ (Salzburg, 03.05.2018). 

• Qualitätsstandard oder leeres Ritual? Begutachtungen in der Diskussion (Wien, 08.11.-

09.11.2018). 

• BimA-Symposium (Salzburg, 15.11.2018). 

• Probleme des Vorsteuerabzuges mit Schwerpunkt Umsatzsteuerbetrug (Salzburg, 

16.11.2018). 

• Pflege und Betreuung – Who cares? (Universität Salzburg, 24.01.2019). 

• Digitalisierung und Besteuerung (Universität Salzburg, 28.02.2019). 

• FAST-Tagung/Kongress 2019 (Alpen-Adria Universität Klagenfurt, 28.03.-29.03.2019). 

• 4. BEPS-Tagung „Aktuelle Brennpunkte von BEPS – kritische Analyse der Auswirkungen 

auf Beratung und Praxis“ (Universität Salzburg, 09.05.2019). 

• Tagung „Die Besteuerung von Mitunternehmerschaften“ (Universität Salzburg, 

31.10.2019).  

• Interdisziplinäre Fachtagung „Die Arbeit ist immer und überall – Mobiles Arbeiten und 

seine Folgen“ (Universität Salzburg, 21.11.2019). 

• Immobilien – Recht & Besteuerung: Grundstückstransaktionen, Fruchtgenuss & 

Wohnrecht – ImmoESt und Sonderfragen (Salzburg, 27.02.-28.02.2020). 

• Bilanzrechtssymposium 2020 vom 26.11.2020 bis 27.11.2020 (Onlineveranstaltung). 

• Veranstaltungsreihe Grenzgänge – Folgen von neuen Grenzen für Arbeit und 

Unternehmen: Problembereiche und Zweifelsfragen von Homeoffice-Tätigkeiten aus 

steuerlicher Sicht im Überblick (4.03.2021, Onlineveranstaltung). 

• BEPS 2.0 Aktuelle Entwicklungen in der Besteuerung der digitalen Wirtschaft und den 

Verrechnungspreisen (29.04.2021, Onlineveranstaltung). 

• Our idea – Your future, Your career – Uni meets practice (5.05.2021, 

Onlineveranstaltung). 

• Veranstaltungsreihe Grenzgänge – Über Grenzen von Mensch und Technik in und 

zwischen Unternehmen: Grenzgänge - Die Pandemie als Schub zur digitalen 

Transformation? Ein (kritischer) Befund aus der Steuerberatung, dem 

Unternehmensrecht und der Wirtschaftsprüfung (17.06.2021, Onlineveranstaltung). 

• FAST-Tagung/Kongress 2021 (24.09.2021, Onlineveranstaltung). 

• Board Matters Forum (27.09.2021, Onlineveranstaltung). 

• Grenzgänge – Recht und Gerechtigkeit von algorithmischen Entscheidungen: 

Österreich auf dem Weg zu einer „gerechteren Besteuerung“ der digitalen Wirtschaft 

(13.01.2022, Onlineveranstaltung). 

• Prüfungsausschuss Special – Herausforderungen für den Prüfungsausschuss, 12. 

Österreichischer Aufsichtsrechtstag (24.02.2022, Wien). 

• FAST-Tagung/Kongress 2022 (24.03.-25.03.2022, Onlineveranstaltung - Hagen, 

Deutschland).  

• 6. BEPS-Tagung "BEPS und die Bedeutung der "Substanz" in der Ertragsbesteuerung, 

Missbrauchsbekämpfung und bei Verrechnungspreisen" (28.04.2022, Universität 

Salzburg,). 
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• Steuern steuern Betriebsübertragungen? – Beispiele aus der Praxis, 9. 

Familienunternehmertag: Vertrauen in Familienunternehmen (6.05.2022, Stift 

Göttweig). 

• Uni meets practice: Our idea - Your future, Your career (8.06.2022, Universität 

Salzburg). 

• Karrierewege (27.07.2022, BKS Bank Klagenfurt). 

• Wirtschaftsgespräche EdmundsburgPLUS (9.02.2023, Universität Salzburg) 

• FAST-Tagung/Kongress 2023 (30.03.-31.03.2023, Otto-Friedrich-Universität Bamberg, 

Deutschland).  

• 7. BEPS-Tagung: Pillar One und Pillar Two sowie Verrechnungspreise im Marketing 

und Vertrieb „Wie passt die Besteuerung von Beteiligungen ins System der globalen 

Mindestbesteuerung?“ (27.04.2023, Universität Salzburg). 

• 5. FORUM Familien und Vermögen „Aktuelle steuerliche Fragen der 

Unternehmensnachfolge“ (12.05.2023, Mauerbach, Österreich). 

• Uni meets practice: Our idea - Your future, Your career (20.11.2023, Universität 

Salzburg). 

• Länderreferent*innentreffen der AK „Präsentation der wesentlichen Ergebnisse: Der 

Status Quo des österreichischen Abgaben- bzw Steuersystems (Rahmen und 

Belastungsgrundsätze) und die kritische Analyse steuerlicher Unterschiede der 

nichtselbstständigen Einkünfte gemäß § 25 EStG zu den betrieblichen 

Einkunftsarten“ (22.11.2023, Bundesarbeiterkammer Österreich). 

• Interdisziplinäre Fachtagung „Der attraktive Arbeitsplatz: Sinn, Soziales oder 

Schotter?” (01.02.2024, Universität Salzburg). 

• WIRTSCHAFTSGESPRÄCHE EDMUNDSBURG PLUS 2024: Das "S" im Rahmen des ESG: 

Treiber, Herausforderungen und Beispiele aus der unternehmerischen 

Umsetzungspraxis (08.02.2024, Universität Salzburg). 

• FAST-Tagung/Kongress 2024 (07.03.-08.03.2024, Universität Trier, Deutschland).  

• 8. BEPS-Tagung: Richtlinien-Entwürfe zur Unternehmensbesteuerung und 

Betriebsstätten im Spannungsfeld „Der Richtlinien-Entwurf zu BEFIT und 

Kernelemente einer „vereinfachten“ Gewinnermittlung“ (25.04.2024, Universität 

Salzburg). 

• 1. Rechnungslegungsforum Salzburg (RLFS): Eigenkapitalausweis und aktuelle Fragen 

in der nationalen und internationalen Rechnungslegung „Der Eigenkapitalausweis in 

der nationalen Rechnungslegung uB der AFRAC Stellungnahme zu hybriden 

Finanzinstrumenten (gemeinsam mit ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Gudrun Fritz-Schmied, 

Alpen Adria Universität, Klagenfurt) (02.05.2024, Universität Salzburg). 

• Immobilienforum Salzburg: Eigenheim als Altersvorsorge (23.05.2024, Salzburg). 

• JaKonf 2024 - Jahreskonferenz zum EStG 2024 (16.5.2024, Universität Klagenfurt). 

• 62. WT-Praxisdialog an der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt: Ertragsteuerliche 

Konsequenzen bei Erb- und Realteilungen (18.11.2024, Universität Klagenfurt). 

• Uni meets practice: Our idea - Your future, Your career (25.11.2024, Universität 

Salzburg). 

• WIRTSCHAFTSGESPRÄCHE EDMUNDSBURG PLUS: ESG und die Dimensionen einer 

"Good Governance": Der normative Dschungel der Nachhaltigkeitsberichterstattung: 

Und wo versteckt sich das "G"? (06.02.2025, Universität Salzburg). 
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• FAST-Kongress/Tagung 2025 (27.03.-28.03.2025, Universität Bremen, Deutschland). 

• 18. Karl-Vodrazka-Kolloquium: Bilanzielle Kernelemente einer "vereinfachten" 

Gewinnermittlung gem. dem Richtlinienvorschlag zu BEFIT im Spannungsfeld zur 

steuerbilanziellen Gewinnermittlung (03.04.2025, JKU Linz). 

• Uni meets practice: Our idea - Your future, Your career (10.04.2025, Universität 

Salzburg). 

• Building Tomorrow: Chancen und Herausforderungen einer nachhaltigen 

Transformation der Bauindustrie: Taxonomie in der Bauwirtschaft: Welche Rolle 

spielen OpEx, CapEx und Co? (05.05.2025, Universität Salzburg). 

• 2. Rechnungslegungsforum Salzburg (RLFS): Neuerungen in der nationalen und 

internationalen Rechnungslegung und Bilanzierungsfragen zu Immobilien: 

Neuerungen zum UGB: Die Folgebewertung von derivativen Firmenwerten (UGB) 

(AFRAC-Stellungnahme 41) (gemeinsam mit ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Gudrun Fritz-

Schmied, Alpen Adria Universität Klagenfurt) (08.05.2025, Universität Salzburg). 

 

top 

Ständige Mitarbeit bei Fachzeitschriften 
 

1. Mitherausgeberin der Fachzeitschrift „Journal für Erbrecht und Vermögensnachfolge – JEV“ 

(seit 01.01.2007). 

2. Mitglied des editorial board der Fachzeitschrift „Spektrum der Steuerwissenschaften und des 

Außenwirtschaftsrechts“ (seit 01.01.2018). 

3. Mitglied des editorial board der Fachzeitschrift „FR – FinanzRundschau“ (seit April 2020). 

4. Mitglied des editorial board der Fachzeitschrift „Ubg – Die Unternehmensbesteuerung“ (seit 

April 2020). 

top 


